
Lassen Sie sich anstacheln ...

am 20. Mai zum Vortrag von Martin Zollinger; 
danach Mitgliederversammlung 
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Glarus

«Freie Bahn für Igel und Co.» 
Igel im Siedlungsraum und warum Vernet-

zung von Grünräumen wichtig ist.

Igel brauchen im Siedlungsraum gut zugäng-

liche Gärten und andere Grünflächen, damit 

sie sicher wandern, Nahrung finden und sich 

fortpflanzen können. Oft verstellen ihnen 

Zäune, Mauern und Absätze den Zugang zu 

geeigneten Lebensräumen. Kleine Durch-

gänge in Zäunen und Mauern und Grünkor-

ridore helfen ihnen und vielen anderen klei-

nen Wildtieren.

Im Vortrag werden wir mehr darüber er-

fahren, wo der Igel lebt und wie ein Jahr 

in seinem Leben aussieht, wie es ihm geht 

und was mögliche Gefahren sind. Ausser-

dem werden uns praxisnahe Beispiele aus 

dem Projekt «Freie Bahn für Igel und Co.» 

vorgestellt und wir lernen, wie wir dem Igel 

im eigenen Umfeld helfen können. 

Martin Zollinger ist Mitarbeiter bei «Stadt-

WildTiere» und «Wilde Nachbarn» und hat 

2025 das Projekt «Freie Bahn für Igel und 

Co.» in der Stadt Zürich durchgeführt. 

Vortrag & Mitgliederversammlung 

Mittwoch, 20. Mai 2026
«Gemeindestube», Restaurant Trigonella, Ennenda

19.00 	 «Freie Bahn für Igel und Co.»
	 Vortrag von Martin Zollinger

ca. 20.00	 Mitgliederversammlung
	 Traktanden:
	 1.	 Genehmigung der Traktandenliste
	 2. 	Protokoll der Mitgliederversammlung vom 
		  14. Mai 2025
	 3.	 Wahlen und Verabschiedungen
	 4.	 Jahresbericht 2025
	 5.	 Jahresrechnung und Revisionsbericht 2025
	 6.	 Jahresprogramm und Budget 2026
	 7.	 Anträge
	 8.	 Varia
Die Unterlagen liegen an der Mitgliederversammlung auf oder 
können vorgängig bei der Geschäftsstelle angefordert werden. 

Danach Apéro und Austausch

Foto:  Monique Morin


